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Buchbesprechungen

Soldatenmarken als Erinnerung an die Aktivdienste

Kürzlich erschien dieses Buch, welches die Sol-
datenmarken der beiden Weltkriege, bzw. aus
zwei Aktivdiensten, in Erinnerung rufen
möchte. Mit der Entstehungsgeschichte derSol-
datenmarken und 32 Farbtafeln mit Soldaten-
marken der Schweizer Armee und ausländi-
sehen Soldatenmarken wird ein entsprechendes
Buch präsentiert.
Die Autoren dieses Buches sind Prof. Dr.
H.R. Kurz, Militärhistoriker und bekannt als

Verfasser unserer Leitartikel, Dr. V. Massarotti,

Besitzer einer umfangreichen Sammlung von
Soldatenmarken (gewesener Kriegskommissär
Geb AK 3) und H. Sulser, ebenfalls Besitzer
einer umfangreichen Sammlung von Soldaten-
marken (Leiterder Arbeitsgemeinschaft «Solda-
tenmarken» bei Erinnophilie International).

96 wovo« 32 Farèra/e/« w/7 ca. 350 So/da-
teamar/cen, /•>. 49.-, ersc/ncwa /'m Ott Fcr/ag,
3607 F/tan.

Terrorismus und Marxismus

A/atxAt/sc/t-Len/aAtAc/te AottzepO'one/t des 7e/7-omw«.s atttf tfer Äevo/at/'o/J

Der Terrorismus ist ein Krieg, der im Schatten
geführt wird. Wohl sind die terroristischen
Anschläge aufgrund der Publizität durch die
Massenmedien bekannt, nicht aber die Konzep-
tionen, die den brutalen und rücksichtslosen
Krieg der Terroristen bestimmen.

Wenig bekannt ist, dass die Konzeptionen des

gegenwärtig in Westeuropa ausgetragenen Ter-

rorismus durch Marxisten-Leninisten in den

sechziger und siebziger Jahren formuliert wor-
den sind, die sich dabei auf die Schriften von
Friedrich Engels und Wladimir Iljitsch Lenin
stützen konnten. Der moderne Terrorismus ist
das Ergebnis des Marxismus-Leninismus, dabei
ist ein wichtiger Förderer des westeuropäischen
Terrorismus die Sowjetunion.

In der vorliegenden Studie werden die Konzep-
tionen des marxistisch-leninistischen Terroris-
mus von Engels bis zur Roten Armee-Fraktion
behandelt. Da die westeuropäischen Terroristen
durch die PLO-Gruppen unterstützt werden, ist
ein weiteres Kapitel dem Terrorismus im Nahen
und Mittleren Osten gewidmet. Des weiteren
behandelt die Studie auch den Terrorismus in

der Schweiz. Abschliessend wird für die westli-
chen Demokratien eine Gesamtkonzeption für
die Bekämpfung des Terrorismus skizziert. Eine
Bekämpfungsstrategie kann gemäss dem Autor
nur Erfolg haben, wenn sie die Unterstützung
des Terrorismus durch die Sowjetunion unter-
bindet.

Loa Dr. d/6ert .3. 5ta/?e/, 224 Se/fen, èro.sc/7/ert,

Dr. 3(3.-, ersc/7;e/7ca /w Fe/7ag//«6er.d<7, Draaea-
/<?/<3 LSc/îr/ytcwe/'/îe ZVA/Z/

Friedrich der Grosse — Ein Soldatenleben

K?# C/7/7.S70/?/7é>r 5/2 #7/7 ^5 5/ AT7/7£/7. F/Ogrtf/7/7/F, Fr. 72.—

F^g/rsr/?^# V0# /7w Z?£/7z/g£r Fé>r/tfg z4(7, Zzvr/c/?.

Die erste Biographie seit 100 Jahren über die

militärische Karriere des grossen Soldaten, dem

nur Napoleon an Grösse gleichkommt. Christo-

pher Duffy legt eine ebenso brillante wie faszi-
nierende Neubewertung von Friedrichs Stellung
in der Geschichte vor.
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